
doch habe ich ihn unter den händen und er wird bald fertig gedruckt sein. Die

Engelbgrger lesarten sind mir noch vor thorschlufs richtig zugelangt. Nochmals
hundert dank für Ihre freundschaftliche bereitwilligkeit.

Ich lebe hier unbequem (obwol bei einem liebenden bruder, der alles auf-

bietet), ohne meine bücher und collectaneen, in manigfalter störung, unruhe und
innerer bewegung. Möge es bald vorüber sein. Seien Sie und Ihre frau von gan-
zem herzen gegrüfst. Jacob Grimm,

25.

Cassel 23 merz 1838.

Glückauf, liebster freund, in der neu erworbnen bergfeste, die ich mir nach
allen was ich weifs und ahne, höchst reizend denke, und die noch geräumiger sein
wird als Eppishausen, gastfreier sein, kann sie nicht. Wol möchte ich sie noch
dieses jahr sehn, wenn es mir überhaupt so Wohl werden wird. Unser schicksal,
in dem kreis, den, mit gewalt eines zauberbannes, die regierungen gezogen haben,
liegt noch dunkel. gewissen,freundestrost und andere gute dinge stehn uns bei.
Der alte Benecke ist freilich furchtsam gewesen und geschreckt worden, doch trage
ichs ihm nicht nach und behalte ihn herzlich lieb. Senden Sie ihm nur (unter
addresse der bibliothek) das bestellte Solothurner Wochenblatt zu, ich zweifle nicht
er wird die beigelegte rechnung alsogleich berichtigen.

Den Walthari sollen Sie bald nach ostern, nebst allen geliehenen papieren
erhalten, wenn ichs Ihnen nur damit in etwas habe können recht machen. Auch
Ruodlieb nimmt sich daneben, wie mir scheint, tüchtig aus. Lachmann läfst seine
critische ausgabe des Gregor von Stein drucken. einen Reichenauer Hartmann ==

Westerspülräumeich Ihnen immernochnicht gern ein; ich weil'snicht wasLach-
mann dazu meint, der mir lange schon antwort schuldig ist. Von Wilhelm empfangen
sie zugleichdasRolandslied vompf. Chuonrat,nebst den bildern. wir exuleslassen
also die hände nicht ruhen. also zwei neue Sehwabenspiegel auf einmal, desto besser.
bei einiger ruhe und mulse sollen meineweisthümeru. öfnungen noch dies jahr
in druck.

Der himmel sei mit Ihnen und allen Ihrigen. Jacob Grimm.
erschienen ist Herbort von Frizlar, wacker besorgt von Frommann.

26.

Hier, meintheuersterfreund, stellt sich nun endlich der Waltharius nebst
seinenanhängenein, mögeIhnen das buch nicht misfallenund Sie in der vorge-
setztenWidmungöffentlichdendank ausgesprochenfinden,den ich Ihnen für die
bereite mittheilungIhrer materialienschuldigbin, nochmehr aber die Ihnenlängst
bekanntengefühleherzlicherfreundschaftund Zuneigung.Dieumstände,welche
verhinderthaben,dals die arbeit nicht etwasbesserausgefallenist, kennenSie
und noch in diesemaugenblickhat die peinlicheunsicherheitmeinerlage nicht

nachgelassen.WahrscheinlichwerdenwirnochdiesenSommernachLeipzigziehen,
um wenigstensbeisammenzu sein.

Ich lassedas paketnochnachEppishauscnabgehn,weilichnichtweifsob Sie
schonin Ihren neuen sitz eingezogensind. Die merianischecollation, die hasesche

Vorrede,sammtdenübrigenmiranvertrautenpapierenfolgenhierbeizurück,ich
habenur noch] Ihre abschriftdescarlsruhercodex,Orellisanmerkungenunddie
collationdesEngelbergerms., ichmöchtedarausnocheinigesnachsehn,wozuich

jetzt keineruhegewinne,villoichterlaubenSie auch,dafsich dieseStückezum


